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i5|:ér Hilfswifjenfchaften bier aufgelpeichert sSülle ge|hichtlichen geograpbifichen a 10=»
it. Stur ein sSor{cher mwie Srabmann Eonnte grapbilcdhen unft- UND Literaturge{hicdhtlicdhen,
AUM Beifpiel Die umfajliende Perfönlichkeit pbilo{opbifcdhen pädagouilchen uUnD {03ial-
DPS b Auguftinus I0 ar zerglieDern, Daß mwijjenihaftlicdhen Ötofres in Dem Q$SerF PL=»=
Der Qefer einen Flaren Begrilt DDN Defjen aur arbeitef, überall mitf Angabe Der neuelten
Hahrhunderte binaus rruchtbaren pbilo{opbi- Siterafur 5 vertfiertferem StuDdium einzelner
en ND theologifchen Anfhauungen unDd Sragen, Daß auch Der $’nie mit großem
Deren geiftesgeichichtlicher Bermwurzelung P en gebrauchen iro : gib£f ja Deute im
bält. Der nehmen IDIr efiDa Den Mrtifel polititchen unD ozialen $oben 10 Dviel Berüh-
„AMltchriftliche Kunft” DDN rof. CSauer. rungspunkte mif Der Fatholi  en Slaubens-
Z)as Al nicht HZücdhergelehr{amteit, onDdern unDd Gittenlehre, Daß rrobh )ein muß, ein
lebenDiges, eigener Anfhauung geformtes itefs antmortbereites afihlagemwmerk rür
en unD \icheres, Uen unbemwiejenen (Sr- sSragen E bejigen.
fremen abbholdes Ulrteil. Cbenio it Der Mr erder%)em Herausgeber unDd Dem ASerlag
tiPel „Ablaß” DDN Dem nu  —_ leiDder veritorbenen gebührtf Ur  n Das große mi£ 10 vielen OYopfern
VDrülaten “ilolaus Daulus ein Jitufter Dafür. vberbunDene Unternehmen Der tierite an Der
IDie Die Sorihungsergebniffe DDN Hahr. eu  en KXatholiken Sie en aber ibren
zehnten in ein DAarT Spalten zulammenDdrängen an nicht NUuLr In IsSorten bemwmunDdernDer
Fann, wobe  1 annn reilich jeDer Ca ja jeDes Anerfennung, onDern DUrcH Die Sat zeigen,GSSprf gemwichtig 418 indDem e i rür Die VBerbreitung DPS beDeuf-

%Jie Ausftatfung iit hbervborragenD. VDapier, jamen Iisertes mit allen Xräften einjeßen.
ruct ND SinbanDd Pommen auch Dem DPL»= Rreitmaier
wöhnteiten Se{hmact enfgegen. %Ja UunD Dort
IDICD Der Tert Durch {bbildungen DDer (Sin- Ir  1  e SGevgraphieiqalttafeln einpräg)jamer gemacht. 3 mwar
fragen manche Der leinen Tertbilder, IDie ‘ie Atlas Hıerarchicus. Descriptio SCO-
heute in len Serika üblich inD nicht geraDde graphica et statıistica Sanctae omanae

Ecclesiae. KElaboravıt Carolus Streit.ZULC BerfOhönerung Dei, {inD ber In Anbetracht Edıtio secunda.ihbres großen Jiußens Das Fleinere bel. Yon 80 (XI, il.

mancdhen üälteren Soufen Eonnte INnan bören, Paderbornae 1929,Typographia onıfacıana
Daß Der ruck IDdO!: ein fei es Pann (Auslandvertrieb Durch Herder

Co in Sreiburg Br.)Das, IDAS bei einem Sejfebuch DDOon bel iDare,  4A
bei eginem ach{chlagemwmerk nicht iIns Semwicht S)Jer errajNer bat lich als Xartograph onrallen Der Dnebin Iqhon itattliche Umftfang Durch jeinen Im re 1907 er|Ohienenen 9Itxf-Durrfte nicht über Sebühr vergrößert werDden.
QOon Die ZWabl Der nächitarößeren Sypen-

lionsatlas einen “Ytamen gemacht, mebr noch
DUrcHh Den Atlas Hierarchicus, Den im re

gaffung bütte ein DadaL weitfere Bände erfOr- 1913U eriten z  al berausgab. Beide erie
Dert. 1e Eönnte Der eine Der anDdere Famen einem DringenDden Hedürfnis enfgegen,Die Biograpbhien $ebenDer vermijjen ber Da Die Yrüberen WMrbeiten aur Diejem Sebiete DON
auch bier i{t Der Haupfgrund DPS ASerzichtes Issern (Orbis Lerrarıum catholicus unD
Die nofmwmenDige Beihränkung. Der atbo- KXatholifdherIliffionsatlas) zeitlich mweitf zurüceSiteraturEalenDer un Die übrigen Jlach- lagen D3 UnD eOnijch Dem Da-
\IQOlagemwmerke bieten Dafür genügenDden ra maligen C StftanDdDe Der Xartograpbhie ent{prechenD

vielzu wünicdhen übrigließen. CGelb{tverftänDdlichI83e m mi unjer Xerikfon Dienen In eriter
$inie natürlich Dem Zheologen. (Ss muß in Fonnte ber ein 10 umfangreiches unD feures
jeiner Bücherei Den Chrenplag erhbalten. (Sr wijfNen)qOhaftlicdhes JSSerE iDIie Der tlas Hierar-
IDICD gar nicht Daran vorbeitommen Eonnen, chicus NUL auf pinen eHNd begrenzten Abnehmer-

immer wDieDder 5 “HKate 5 ziebhen. %)as gil£ Freis rechnen, unD Die Zeit Des SEricheinens Furz
nicht NUL Ur  44 Den Eatboli  en {ondern auch DDLK Dem großen Kriege IDUL ur Die Berbreitung
Ur Den nictEatholifcdhen Zheologen. HBei je  I» Die Dentbar ungünftigite. So i{t enn nicht
HNEeM SftfuDdDium 1401800 ja aur Gohritt ND ® DerwmunDdern, Daß pin beträchtlicher Seil Der
Fritt AUL AHuseinanderfeßung mif£f Der Eatholi- uflage Peinen Abnehmer ranD Anderjeits

IDAC, IDPeUN Der Itlas ein braucbares Hilfs-iQhen re gezimwungen, Die ibm in Der eigenen
Qitferatfur lange nicht 10 vollitänDdig unD rein mitffel Der Örientierung über Die geographif{che
geboten irD iDIie bier Auch Dem gebildeten Ausbreitung UnD Cinteilungerbleiben
aien DiIrD Das Serikon vDiel 5 geben Daben {ollte,eine Jieubearbeitung unbedingt errorDer-
Senn neben Dem theologifchen ijt eine Lich urch Den KXrieg IDAr Die politi\cqhe (Sin-
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teilung Curopas UnND U Feil auch Afrikas Jungen i einge|QOlicdhen en it bei Der
DDN Srund auls umgeitaltet mworDden. %)Jie Firch- sülle DDN Angaben mwmohl begreiflich So reblen
liche Cinteilung Eonnte Dabon ni  ht unberührt aur Der Karte Der en  en Dißzefen Das
bleiben. Yber auch abgejeben DDN Den politi- PDriefterfeminar DDN Hensberg unD Die theo-Iı9en Ummälzungen baben geraDde in Den beiden Logifmh-philofopbhifche Sebhranita in ran£t-leßten Habhrzehnten außerordentlich DIeE  le teut- rurf Q, aur Der KXarte DDN Hraißilien DasS
grünDdDungen DDN Dißzefen UunD Apoftolifcdhen » enfralfeminar Der Xirdenprobinz Dorto
Yiilariaten itatfgerunDen. SrößteAnerkennung Alegre in eopoldo Sder Sreiftaat SippeDerDient Daher Der Docherzige Ent{hluß DPesS iit aur Der RXarte DDN DeutfihlanDd IDeDer Qge=Aerlags, ungeaChtet DeS großen KeitbeftanDdes nannf£, noch Durch Angabe Der Hauptf{tadt =
Der Auflage Den Atlas Hierarchicus mit geDdeutet. Dagegen finD in THüringen mebrere
Unteritüßung Des ameritani{cdhen 23 mweiges DesS Örte eingezeicdhnet,Die iDeDerpoli noch Firch-QSerfes Der Slaubensverbreitung erneut lich eINe bejonDere Bedeutkung baben Aur Der

* berauszugeben. RXarte DDN SEanDdinabvien i{t Der Srt UrDrup
Als Srundlage Dienfen mwie bei Der Aurf- aur Die außerite JUorDdmweitecke Der nje (Spp=

lage Die Situationsplatten Des Altlafjes DD lanDd verlegt, wmüährenD In Airklichteit ganz
CSohr-Berghaus in Der Jleubearbeitung DDN Dicht Dei KXopenhagen Liegt In Dem Dünifch
Bludau. l1eje Rarten boten Den A3orteil, Daß geworDdenen JCorDdiqhleswig jegliche Urfts-

e 1 angabe, Dbmobhl Die Angabe DDN GCGonderburgjie nach mÖöglich{t einbeiftlichen JICaßitäben
(1 D3 3 000000 6 000000 unD UunD Hadersleben minDdejtens eben{oD beagrünDet
10000 000) ND leicher VProjektion Dergeitellf gemwejen IDaAre  bAM IDIe Die DDN Gilteborg unD
n. eje Sleichartigtkeit Des JICaßitabes Cundby in Hütland Überbaupt 1 Deint Dezüg-
1E Die Aorausfießung, IDEeNN INnNd aur run lich Der urna—dme Der JUidhtaufnahme DDN
Der Karte eine richtige Aoritelung DDN Der Yrtsangaben eine gemwilje S3 Für obagewaltet
ativen räumlichen Der Firdhlichen SUriS= 5 en
Dittionsbezirke madchen unD Aergleiche In Diejer %)ie F®arten Der Auflage zeichnen Durch
Heziehung anitelen mik Hei Den AQUßBELrEULD- Fräftige arben S, Die ar DDNEINAN-
pDdi KQXänDdern Fommt iIm Atlas Hierarchicus Der abbeben. Auch Die Örftfsnamen IInD guf
gemwmöhnlich Der aßitab 10000000 ZUT Mn lesbar. %)Jie Srenzen Des päpitlidhen
mwmenDdung. %)ie Sartenbilder bleiben froßDem Serritopriums InD auf Dem Stadtplan DDN Kom
nrolge Der großen räumlichen Ausdehnung Der unD in Den AUT Srläutferung Der Xateranvertkrüge
tEirdlicdhen Hurisdiktionsbezirke In jenen (SrD- bergeitellten “tebentarten Deutlich 5 en.
feilen genügenD Deutlich. Überbaupt muß INd:  — ine PeUeR Diözefankarte DDN Deut{ichlanDd iIt
1e Fartograpbiiche Daritelung urchmweag als aur SrunDd Des preußiicdhen RXonkordats pnf-
guf gelungen bezeichnen. OSftörenD wirken ber mworten. ls eine Beeinträchtigung er  rauch-
bei Den europdi{cqhen änDern Die CSifenbahn- barFeit DeS Altlaljes muß aber Der egfall DPS
linien uUunND Die überfrieben ar: gezeichnefen Örtsverzeichniffes bezeichnet werDden, Das In
SIußläufe AMuch Die in Der Auflage bin- Der 1. Auflage vborhanden IDAL. Cbenio DPL=
zugerügte AnDdeutung Der Sebirgszüge Fann, mißt INd UNGgELN Die Yiteraturangaben Der
10 mwmeif Curopa in Srage Fommt, nicht als Q Ser= Auflage
befjerung bezeicdhnet IDerDen. Ön Den 1)1101NS- m egen)a 5 Der 1m JaNnzen guf gelun-gebieten ijt Das alles Durcaus berechtigt, mweil Fartograpbifcdhen Daritelung äßt DieDie größere DDer geringere CoOmwierigkeit Der in Dier Cprachen Deut{ch italieni1ch, paniichIltiffionierung in wDeifem Ilaße DDN (olchen unD TranzÖöfi abgeraßte terfliche Bearbei-UmttänDden abhängig it. Mber in Den PULOD» fung mancdhes R wmünichen übrig. %)Jiepüilcdhen KQänDdern mürDden Die ÖSrenzlinien Der rilchen gevograpbilhen unD ethnograpbifchenpolitiichen unD Firdhlichen Bezirke viel beijer Angaben InD 1m allgemeinen efIDaASs Dürftigbervborfreften, ennn Die Cijenbabhnlinien rehblten.
Aermutlich mußten 'ie Übernahme Der ausgefalen. NWber werDden Dabei Unter-

)chieDe gemacht, Die )achlich nicht begrünDetXartenvorlagen beibebalten werDen. Deinen SD linD Die MHusführungen über Sta-
%Jie Cintragung Der Dibzefangrenzen unD lien ganz abgejehben DDN Nom )ebr ein-

anDderer Ur Die DPS AMtlajjes wichtiger gehenD, eben{D Die Ausführungen über Die
Ntomente errforDderfe Feine geringe AIrbeit, UnND ebemalige OÖfterreichifch - Ungarifche Yitonar-

muß anerlennen, Daß Der erraNer 1e, wmührenDd anDdere S änDer, Die Spanien
Diefer Aufgabe mif großer orgfa unD Se- in Aerbindung mit Dortugal), Dolen, $ifauen
mwijNenhaftigkeit unferzvogen bat. Daß Dabei im UnND Die IFanDinabiichen QänDer. jebr Enapp De-
einzelnen DoCH manche Sebhler un Unterlaj- anDdelt werDden. Iion Den „DIEr (sic!) )tanDi-
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_ - T Ora 3S M I M Befprechungen 157a Ya ' —A nabif{chen Königreidhen“merden Dünemark uUnNDd üf)erf;uupt gar nicht in Der Qage, aur Die ge»=

Jiorwegen NUL nebenbei erwähnt, wmährend Im itellten Sragen eine befrieDdDigenDde MAntmwort 5
übrigen ait HUL DDN COhmweden Die eDe ilt erteilen, Da außerhalb Deu  an HUL

BefremdenD i{t befonDders 1e iummarij{cdhe unD in ganz wenigen Dibzejen eine georDnefe Firch-
Behandlung Der igenen Heimat. iche OStatiftik gibt. $)as vergebliche Bemübhen

%er errajjer |Qreibt 21) 99  ie Otreits zeigt wieDder Deutlich IDIie nofmwmenDig
Hevölkterung E eßt rait DUtcweg Deutfich Da 10 DD  =] HNezenfenten wieDerholt emprfohlene
Die meilten remDdi{prachlichen ($Sebiete nach Dem Srrichtung piner itatijti)|qhen 2 enfralitelle Ur  44
2eltfriege abgefrennt iDurDen. Bemertkens- Die ür in “Hom E YSiur iDenNn DDN
erft ijt NUL Die wenDi Cprachintel In Der Der böchiten tircqhlichen Mutoritätf Die jährliche
Saufiß (etwa iIm JlorDolten (SIC leben geNaUe Beantmwmortung eInNeS gleidhartigen,
efiDa ebenjobviele DvUanDer uUnD 24000 Srie- )orgfältig ausgearbeiteten $tati{fti  en Srage-
jen  “ n 23ir  ei wDurDdDen im re 1995 bogens Yen SÖrDdinariaten AUr \Ifrengen PDPflicht
allein unfer Den eu  en Ctaatsangehörigen gemacht IDIE  D, f mÖöglich, Die » abl Der Ra-
(abgefeben DDN Den Reichsausländern) 3()9 609 tholiken, Der Priefter UnND ÖYrDdensleute, Der
Derfionen gezäbhlt, Die NUL Dolnifch (einfchließ- fa  en CSchüler uUunND 1e wichtigiten Mn=-
Lich a)urı unD KXaffubifch) Der Dolnitch gaben über Das Xeoben In einipDanD-
uUnND Deutich als Iltutteriprache angegeben bat: rreier ele rür Die r reitzuftellen
fen. Yegtere, Die jogenannten Doppeliprachi- Daß Derartige Jitaßnahmen DUr  UDrDaAr inD,
gen, inD natürlich auch rait ausnahmslos nicht- ze1g DaASs Heifpiel DEr PropaganDda, Die ODon
Deut{cher Abitammung. Außerdem gab noch jeit einer AXeihe DDN Xabhren \tati{ti
149 199 HeichsauslänDder mitf polnifcher O ICutf»- (Srhebungen nach einem einbeitlichen, wohl-
terlprache (Ddavon in 2Weitfalen unDd in Der DurdhHdachten Cohema in jüämtlichen ihr unfer-
HÄheinprovinz egje runD 440000 Dolen tellten Hurisdiktionsbezirken mit Deitem (Sr=
inD DocCH gemiß nicht wmeniger „bemerFenswert” rolg vornehmen Läßt. P. Ötreit bat De=
als Die PfIDO 05-000 I$SenDen (genauer mu  bh£, in einzelnen en Die unzuverläjligen
mwenDilch unDd 9967 mwmenDilch unD Deut{ch Angaben Eircdhlicher Otellen Durch Den Hinmeis
Sprechende) Serner wDurDden, IDEeNN IN  —_ alles auf Die SErgebnitlje Itaatlicher Konfelfionszäh-
zujammenredhnet, Ynländer un MHuslänDder, lungen in efiDa richtig 5 itellen. (Ss Qeinen
NUuL bollänDdilch UnND boNänDdi{ch unD Deutich bm ber Die einjQOlägigen Huelenmertke NUur
CSprechende, DUAnNDer 1m eu  en ZUM S eil beFannt geweijen jein, Da on noch
eich gezäbhlt. leje Holänder wohnen nicht manche anDere unrichtige Angaben bütten DL

mieDden iDerDen Fönnen.1m JCorDdoiten {ondern Der Hauptfache nach
Im Jlordweiten nabe Der bollän  en Örenze Sroß Der obigen MHusitelungen bleibt Der
in Den Hegierungsbezirkfen Ösnabrück, Yln Atlas Hierarchicus als Sanzes ein ‚ebr IDerf-
iter unD Düfjeldorf. %)ie rriefi Cprechen- voles unD nüßliches QASSerE, Durch Das ficHh Der
Den wobhnen in Itordichlesmwig UnND ZAIDAT errajjer Anipruch aur Die Zdantkbarteit Der
Der Hauptfache nach in Dem SZDüänemark ganzen fa  D  en Ir erworben bat. Hei
abgetretenen eile. Sn Dem Deufich geblie- einer abermaligen Jleuausgabe, Die hoffentlich
benen SFeile DDN Yordi{dhlesmwig gab Im In abjehbarer 3eit zultanDe Fommt, iDAre  An Diel-
re 1995 NUL nNoch 6546 riell Spre- leicht rür Den terflidhen unDd itatifti|qhen S eil
OhenDde Unrichtig iit auch Die Hemerkung aur Der “Hat uUnD Die DDN Sachleuten in
S, 22 Daß jeß£t (nach Abf{Hluß Des DTLEeU- Anfpruch 5 nehmen, Damit in 3ufunft auch
Bildhen Konkordats) in Deut{hlanDd (Erzbis- Diejer FT eil Des bedeufjamen Nerkes voll-
fümer, Cuffraganbistümer H1D pine Dem Fommen auf Der Öbe
Heiligen Stubhlunmittelbar unteritellte Diözeje Hermann Co
gebe. Sn A3Sirklichkeit inD CSuffragan-
bistümer. Kulturgerchichte

KXircdhe unD RAultur i m NTittelalter.IAm mwmenigiten geglückt {inD Dem erraljjer,
IDIie bei Der 1. Auflage, Die itatijtij|hen S a= Ion ultap LEE:; Daderborn, CH6ö
belen Sr bat Das empfunDden unD mi ningbh. 80 1. BandD (426 S.) 1924 an
Dem Hinmeis aur Das Aerfagen Der MHus- (560 S.) 1920, anD (464 S.) 1929
Funft angegangenNnen Eirchlichen Stelen 5 en£= ZDuntkle, (OhmarzeAWolken \teigen 1m Sefichts-
1Q uldigen gef{ucht. (Ss ilt in Der S at ein a11$= Preis unzäbhliger IMDDerner enticqhen auf, IDenn

lichtslvjes Unterfangen, jüämtliche ÖY)rDdinariate Das „Niittelalter” aur Der Bildfläche er chDeint.
AULT Ausfülung eines Itatijtil|cqhen $Sragebogens Hntoleranz, Aberglauben, alrere öncdhe-
5 bewegen. Die meiiten ÖrDdinariate {inD cel, Snquifition, Solter, Scheiterhaufen unDd


